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Erſter Aufzug .

(Gemeinſchaftlicher Salon in des Hofraths Hauſe . )

Erſter Auftritt .

( Jakob kommt aus des Hofrsths Zimmer , und

will zur Seitenthuͤre abgehen . Da er am Aus⸗

gange iſt , wird in des Hofraths Zimmer drey⸗

mal geſchellt . Hernach die Hofraͤthin. )

Jak ob .

Hda Nun da brennt es elnmal wieder lich⸗

terlohe ! ( Er geht laugſam hinein . )

Hofräthin . ( ſieht in das Ziemer Jakob ! Ja⸗

kob ! Nun ? — ( ſie ſicht ſich um. ) Wo iſt er ge⸗

blieben 2

FJakob ( kommt wieder .

Hofraͤth. Aber wo bleibt er ? Der Bedien⸗
te des Herrn Fabritius wartet auf Antwort .

Jakob Die Antwort iſt mir gegeben ; aber
ob ich ſie dem Bedienten geben kann , und wenn

ich ſie nicht gebe , was ich dann ſagen ſoll , das

weiß Gott .
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4 Hausfrieden .

Hofraͤth. Nun , was ſagt mein Mann ?

Fakob . Den Herrn Fabritius ſollte der Teu —

fel holen .

Hofraͤth. Laß den Bedienten warten , und

ſage nur , ich kaͤme gleich zu ihm .

Jakob . So iſt es Manier ! ( geht ab )

Zwtyter Auftritt .

Hofraͤthin geht an des Hofraths Zimmer , in⸗

dem kommt der Hofrath heraus .

— Hofr . ( unwillig . ) Was giebt ' s da wieder ?

Aha — Du biſt es .

Hofraͤth. Mein Freund , du mußt den alten

Menſchen ſprechen .
— Hofr . Nein . (verdrüßlich . ) Der Mann wird

niemals fertig .

Hofraͤth. Er bittet nur um eine Viertel⸗

ſtunde . —

Hofr . Seine Viertelſtunden kenne ich ! Was

hat er zu thun , als Geld abzuzaͤhlen , das Ad⸗

reßblatt zu leſen , und die Naſe an das Fenſter

gedruͤckt, im rothen Schlafrocke , halbe Tage auf

eine Stelle zu ſehen ?

Hofraͤth. Je nun —

Hofr Noch einmal guten Morgen ! — ( Et

klßt ſie ) Setze dich zu mir . (Er holt Stühle . ) Wir

wollen ein freundliches Wort mit einander ſpre⸗

chen liebes Weib , ehe der Sturm des Tages

Falten auf meine Stirne , und uns aus einan⸗

der treibt .

Hofraͤth. ( legt die Hand auf ſtine Slirnt . ) . Da
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